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Herren Bezirksliga Gr. 1

TV 1860 Lich : Gießener SV IV 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

Boldt fixiert zwei Punkte für den Gießener SV IV

Auch dank der ungeschlagenen Seddigh, Kilicoglu und Boldt konnte der Gießener SV IV das
Auswärtsspiel beim TV 1860 Lich in der Herren Bezirksliga Gr. 1 mit 9:3 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Jürgen Boldt den
finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zawalski / Böspflug bekamen ihre Gegner Seddigh / Kilicoglu beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten derweil Jung / Kreß letztlich im
Repertoire, um Boldt / Bajurean final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Bösinghaus / Röhm gelang es, Kehr / Wiegel im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Wenige Chancen hatte wiederum am Nachbartisch Adam
Zawalski beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Taha Mert Kilicoglu, so dass Kilicoglu seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Amirhossein Seddigh wurden Torben Jung unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Wenig Gegenwehr leistete
Jurij Böspflug bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexandru Bajurean, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte nachfolgend Michael Kreß letztlich auf Lager, um Jürgen Boldt final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
anschließend wiederum Fabian Bösinghaus bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Luca Wiegel. 3:2
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Thomas Röhm und Robin Kehr die Schläger kreuzten.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand von 3:
6 gingen die Spitzenspieler des TV 1860 Lich und des Gießener SV IV in die Box. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Adam Zawalski letztlich auf Lager, um Amirhossein Seddigh final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:13 (Zawalski) und
4:0 (Seddigh). Keinen Punkt beisteuern konnte Torben Jung im Spiel gegen Taha Mert Kilicoglu, das
0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach diesem Einzel steht Jung somit bei 5
Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kilicoglu ein 14:0
ausweist. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Jurij Böspflug letztlich im Repertoire, um Jürgen
Boldt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 3:11, 8:11. Damit hat Boldt nun ein
9:0 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1860 Lich nun ein Punktekonto von 2:24 Punkten auf, während
der Gießener SV IV vor dem nächsten Spiel, das am 15.02.2024 gegen den TSV Klein-Linden
ansteht, 24:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1860 Lich bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 08.02.2024 gegen den TSV Klein-Linden.
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 Statistik:
 TV 1860 Lich

Doppel: Zawalski / Böspflug 0:1, Jung / Kreß 0:1, Bösinghaus / Röhm 1:0 
Einzel: A. Zawalski 0:2, T. Jung 0:2, J. Böspflug 0:2, M. Kreß 0:1, F. Bösinghaus 1:0, T. Röhm 1:0 

 Gießener SV IV
Doppel: Boldt / Bajurean 1:0, Seddigh / Kilicoglu 1:0, Kehr / Wiegel 0:1 
Einzel: A. Seddigh 2:0, T. Kilicoglu 2:0, J. Boldt 2:0, A. Bajurean 1:0, R. Kehr 0:1, L. Wiegel 0:1


